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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TG Sachsenhausen 04 : SV Darmstadt 98 
Samstag, 10.12.2022, 17:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen der TG 
Sachsenhausen 04 und dem SV Darmstadt 98

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 traf die TG Sachsenhausen 04 am vergangenen Samstag
im 10. Saisonspiel auf den SV Darmstadt 98. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
33:34 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Revermann / Weyrich,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass die
TG Sachsenhausen 04 und der SV Darmstadt 98 dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler
bestritten.

Den Start machten die Doppel. Farmani / Korn besiegelten mit einem 11:5, 3:11, 11:8, 11:8 gegen
Heymann / Dingil den ersten Punkt für ihr Team. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Kopidakis
/ Hock nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Revermann / Weyrich. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Unterschied. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Widmann / Klanert bei
ihrem 3:1 gegen Revermann / Zens doch überlegen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Mohammad Matin Farmani und Jörg Weyrich, das Mohammad Matin Farmani letztendlich für sich
auf der Habenseite verbuchen konnte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Marvin
Revermann konnte Till Körner anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Auf verlorenem Posten stand Kosta Kopidakis in den ersten beiden Sätzen
zunächst gegen Fatih Eren Dingil, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit
einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen
Benjamin Widmann letztlich im Repertoire, um Patrick Heymann final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 9:11, 9:11, 4:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Den Sieg von Felix Zens konnte Thomas Klanert
im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Eher wenig Gegenwehr bekam Johannes Hock beim 3:0 von Burkhard Revermann. Beim Stand von
5:4 gingen die Spitzenspieler der TG Sachsenhausen 04 und des SV Darmstadt 98 in die Box.
Mohammad Matin Farmani konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Marvin Revermann beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Lange dagegenhalten konnte wenig später Till Körner beim 2:3 gegen Jörg Weyrich. Das
Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Korn dennoch im 5. Satz. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Kosta Kopidakis, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Patrick Heymann verlor. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Nicht ganz mithalten
konnte Benjamin Widmann, beim 1:3 gegen Fatih Eren Dingil, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Einen Sieg holte dann Thomas Klanert hingegen bei seinem 3:1 gegen Burkhard Revermann.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Sah der
2:0-Satzrückstand im Match von Johannes Hock gegen Felix Zens bereits wie eine Vorentscheidung
aus, so kämpfte sich Johannes Hock zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz.
Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 aus Sicht
von Hock beendet wurde. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
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Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. 2:3 endete derweil das Doppel
zwischen Farmani / Korn und Revermann / Weyrich aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat die TG Sachsenhausen 04 in der Saison nun 2 Saison-Siege, 7
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.01.2023
gegen den SV Blau-Gelb Darmstadt bevor. Für den SV Darmstadt 98 steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen die TG 1860 Obertshausen II am 21.01.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis
von 15:5 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TG Sachsenhausen 04

Doppel: Farmani / Körner 1:1, Kopidakis / Hock 0:1, Widmann / Klanert 1:0 
Einzel: M. Farmani 2:0, T. Körner 0:2, K. Kopidakis 1:1, B. Widmann 0:2, T. Klanert 1:1, J. Hock 2:0 

 SV Darmstadt 98
Doppel: Revermann / Weyrich 2:0, Heymann / Dingil 0:1, Revermann / Zens 0:1 
Einzel: M. Revermann 1:1, J. Weyrich 1:1, P. Heymann 2:0, F. Dingil 1:1, B. Revermann 0:2, F. Zens
1:1


